
summer sale
Kopierpapier DIN A4,80g 
weiß, 110947500 universal
500 Blatt/Pack, max 10 Pack

Abholpreis im Büromarkt 

        € 2,50/Pack
So lang der Vorrat reicht.
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Niestetal – Dass sie am Ende
gewinnen sollten, hatte vorher
bei der Firma Richter niemand
erwartet: Sich gegen die gro-
ßen Ausbildungsbetriebe der
Region durchzusetzen, er-
schien schwierig. Am Ende
ging die Rechnung aber auf,
und das Dienstleistungsunter-
nehmen aus Niestetal hat im
vergangenen Jahr den ersten
Platz beim von der HNA ge-
meinsam mit ihren nordhessi-
schen Partnerzeitungen ausge-
lobten Ausbildungspreis er-
reicht – ein Jahr später werfen
die Gewinner einen Blick zu-
rück.

„Wir bilden aus, umunseren
Nachwuchs zu sichern“, er-
klärt Geschäftsführer und In-
haber Christian Schmitt der
Firma Richter. Durch den de-
mografischen Wandel stehe
das Unternehmenwie viele an-
dere vor der Herausforderung,
dass etliche langjährige Mitar-
beiter in den kommenden Jah-
ren inRentegehen.Ausdiesem
Grund bildet Richter in den
drei Bereichen Gebäudereini-
gung, Schädlingsbekämpfung
und Verwaltung aus – die Aus-
zubildenden will das Unter-
nehmen nach bestandener
Prüfung nicht nur überneh-
men, sondernauch schonwäh-
rendderAusbildungengandas
Unternehmenbinden.
Für den letztjährigen Ausbil-

dungspreis hat das Unterneh-
men seine Ideen in einemKon-
zeptniedergeschrieben. Identi-
fikation mit dem Beruf schaf-
fen, Feedback und eine enge
Betreuung sind dessen wich-
tigste Bausteine. Dass das auch
umgesetzt wird, liegt in der
Hand von Falk Weil. „Als Aus-
bilder ist es für mich wichtig,
denAzubis vonAnfang an eine
intensive Betreuung zu bie-
ten“, sagt der Ausbildungslei-
ter, der seit 27 Jahren im Be-
triebarbeitet.

DerAustausch ist
wichtig

„Junge Leute sind unsere Zu-
kunft“, erklärt Falk Weil. Des-

halb suche er als Ausbilder re-
gelmäßig den Austausch mit
den Lehrlingen – anfangs mo-
natlich, später alle drei Mona-
te.DortkönnendannRückmel-
dungen gegeben werden und
über Probleme gesprochen
werden,umzuschauen,obdas
Verhältnis derAzubis zu ihrem
Beruf auchpasst. Das erfordere
manchmal Geduld, sei aber
auch insbesondere bei Minder-
jährigen notwendig, die nach
der neunten Klasse mit einem
Hauptschulabschluss in die
Ausbildung einsteigen, sagt
Weil.
Einige Azubis starten dabei

auchrichtigdurch:2022wurde
Gebäudereiniger Marcel Hel-
mers Landessieger bei der
Handwerksmeisterschaft und
auch „Musterschülerin“ Maria
Glanz – der Name sei laut Aus-
bilder Weil Programm – steht
nach einer Verkürzung der Ge-
bäudereiniger-Ausbildung
kurz davor, als Gesellin über-
nommenzuwerden. Sie durfte
bereits im vergangenen Jahr
den ersten Platz bei der Preis-
verleihungentgegennehmen.

Gebäudedienste
gehenviralaufTikTok

Zur Identifikation mit dem
Beruf gehöre auch, den Beruf
erstmal bekannt zu machen,
wie Geschäftsführer Schmitt
sagt. Darum ist das Unterneh-
men in Zusammenarbeit mit
einerAgentur auch inden sozi-
alen Netzwerken aktiv, insbe-
sondere bei TikTok. Dort sind
vor allem junge Leute unter-

wegs,diesozumerstenMalmit
den Tätigkeiten rund um die
Gebäudereinigung in Kontakt
kommen, erklärt Ausbilder
Weil. Videos, etwa zumThema
Reinigungsmittel, haben dort
bis zu 150.000 Aufrufe – die Ge-
bäudedienstegehenviral.
„Jugendliche kennen uns

von Social Media“, schildert
Falk Weil. Die Firma Richter
geht auf der Suche nach neuen
Auszubildenden wenig auf
Messen, aber gezielt in Schu-
len, wo die Jugendliche schon
das ein oder andere virale Vi-
deogesehenhaben.DiePräsen-
tation vor Ort findet praktisch
statt: Das Unternehmen zeigt
Maschinen und Ausrüstung,
die im Reinigungshandwerk
zum Einsatz kommen. „Es
überrascht die Schüler dann
doch, wie vielfältig das Ganze
ist“, berichtet der Ausbildungs-
leiter.
In diesem Jahr hat das Unter-

nehmen insgesamt siebenAus-
zubildende, voraussichtlich
drei schließen diesen Sommer
ihreAusbildungerfolgreichab.
Die Firma Richter will ihr Kon-
zept auch in der Zukunft wei-
terverfolgen, denn stetige Ar-
beit sei entscheidend.Umauch
die Auszubildenden am Ge-
winn aus dem vergangenen
Jahr teilhaben zu lassen, habe
man nicht nur gemeinsam ge-
feiert, sondern die Prämie von
1500 Euro in Ideen der Azubis
fließenlassen:Einengemeinsa-
men Ausflug und eine Spende
ansKrankenhaus.

HENDRIK BAMMEL

„Junge Leute sind unsere Zukunft“
HNA-AUSBILDUNGSPREIS Gewinner des vergangenen Jahres stellen ihr Konzept vor

Richter Gebäudedienste aus Niestetal hat den Ausbildungspreis 2024 gewonnen. Im Bild: Christian Schmitt, Geschäftsführer
und Inhaber, Marcel Helmers, Landessieger Handwerksmeisterschaft 2022, Maria Glanz, Gesellin und Falk Weil, Ausbildungslei-
ter. FOTO: HENDRIK BAMMEL

Richter Gebäudedienste
Ihren100.GeburtstagfeiertdieFirmaausNiestetalam1.Au-
gust.DieDienstleistungendesUnternehmensumfassenGe-
bäude-undFassadenreinigung,SanierungvonSteinen,aber
auchumHausmeister-undWinterdienstewurdedasAngebot
mitderZeiterweitert.Rund850Mitarbeiter sindbeider famili-
engeführtenFirmabeschäftigt. bam

” Als Ausbilder ist
es für mich wichtig,

den Azubis von
Anfang an eine

intensive Betreuung
zu bieten.

Falk Weil,
Ausbildungsleiter

In diesem Jahr richtet die HNA
zusammenmit den Partnerzei-
tungen Werra-Rundschau,
Hersfelder Zeitung und der
Waldeckischen Landeszeitung
zum achten Mal den Ausbil-
dungspreis aus. Bewerbenkön-
nensichUnternehmenmitSitz
oder Standorten im Erschei-
nungsgebiet bis zum 22. Au-
gust. AuchAuszubildendeoder
Ausbildungsverbünde können
sich für ihren Betrieb bewer-
ben.
Der Sieger erhält ein Preis-

geld von 1500 Euro, der zweite
und dritte Platz ist mit 1000 be-
ziehungsweise 500 Euro do-
tiert. Außerdem erstellt die
HNA ein Video für die drei Sie-
ger, das auf der Homepage der
Betriebe präsentiert werden
kann.
Die Jurywird bei der Beurtei-

lung der eingereichten Bewer-
bungen die Betriebsgröße be-
rücksichtigen. Denn ein klei-
ner Handwerks- oder Handels-

betrieb soll beispielsweise
gegenüber industriellen Groß-
unternehmennicht benachtei-
ligt werden. Es können einzel-
ne Initiativen ebenso einge-
reicht werden wie komplexe
Ausbildungskonzepte.

Bewerbungen: per E-Mail an
ausbildungspreis@hna.de oder
per Post an HNA-Chefredakti-
on, z. Hd. Jan Schlüter, Frank-
furterStraße168,34121Kassel.
Gesucht werden zum Bei-

spiel:
◾ Ideen zum Anwerben von

Azubis
◾ Besondere Ausbildungspro-

jekte
◾ VirtuelleUnternehmensprä-

sentationen
◾ Erfolgreiche Beispiele für In-

tegration, z. B. von Men-
schenmitBehinderungoder
Flüchtlingen

◾ Konzepte fürDigitales/Mobi-
les Arbeiten in der Ausbil-
dung

bam

Jetzt bewerben für den
Ausbildungspreis 2025

Kassel – Die Initiative Maria
2.0Kassel lädt für Samstag,19.
Juli, zum Pilgern an der Hes-
senschanze ein. Treffpunkt
ist um15Uhr an der gleichna-
migenTram-Haltestelle „Hes-
senschanze“.
Unter dem Motto „Maria

2.0 # hoffen geht“ machen
sich die Teilnehmer auf den
Weg, der auch für Mobilitäts-
eingeschränkte geeignet ist.
Bei Impulsen, Pausen und ge-
meinsamem Picknick kön-
nen die Pilgerer ganz gleich
welcher Konfession oder Re-
ligion miteinander in Ge-
spräch und Austausch kom-
men. „Wir von Maria 2.0 wol-
lenandiesemNachmittagbe-
wusst gehen und uns
bewegen lassen und unserer
Hoffnung, aber auchunseren
Ernüchterungen und Enttäu-
schungen nachspüren. Denn
nach wie vor ist unsere Kir-
che zu unbeweglich, und die
Mahnung nach einer gleich-
berechtigten Gemeinschaft
muss laut bleiben“, so Ulrike
Knobbe, die die Pilger-Aktion
für Kassel mit vorbereitet
hat.
Gegen 18 Uhr endet der ge-

meinsamePilger-Weg.Mitzu-
bringen sind: bequeme Schu-
he, wettergemäße Kleidung,
eventuell Sitzkissen, Geträn-
ke, Snack für ein Picknick,
bei dem miteinander geteilt
werden kann. Eine Anmel-
dung ist gern gesehen, aber
nicht notwendig.

Rückfragen an katholi-
sche-frauen-setzen-zei-
chen@email.de ria

Initiative lädt ein
zum Pilgern an
Hessenschanze

Kassel–Dr.DanielaDörfelüber-
nimmt am Klinikum Kassel die
Leitung der Klinik für Onkolo-
gie, Hämatologie und Immuno-
logie. Mit ihrer Arbeit wird die
46-jährige Medizinerin aus Ba-
den-Württemberg laut Presse-
mitteilung am 1. September be-
ginnen.
Derzeit arbeitet dieMedizine-

rin als leitende Oberärztin am
KRHKlinikumSiloah inHanno-
ver. Nach ihrem Medizinstudi-
um in Tübingen, an der Brown
University (Rhode Island, USA)
und demMemorial SloanKette-
ring Cancer Center (New York
City, USA) absolvierte sie ihre
Facharztausbildung an der Lud-
wig-Maximilians-Universität
München und an der Eberhard-
Karls-UniversitätTübingen.

Dr.DörfelistlautPressemittei-
lungFachärztinfürInnereMedi-
zin sowie Hämatologie und On-
kologie und verfügt ebenfalls

überdieZusatzbezeichnungPal-
liativmedizin. Sie sagt: „Ich
freue mich sehr auf die neue
Herausforderung in Nordhes-
sen und die Möglichkeit, ge-
meinsam mit einem engagier-
ten Team die medizinische Ver-
sorgung weiterzuentwickeln.
Qualität,Menschlichkeitundei-
ne gute interdisziplinäre und
sektorübergreifende Zusam-
menarbeit stehen dabei imMit-
telpunkt.“
Dr. Dörfel tritt die Nachfolge

vonProf.Dr.MartinWolfan,der
die Klinik über viele Jahre hin-
weg leitete. Nach dem plötzli-
chenTodseinesNachfolgersPri-
vatdozentDr.GötzUllrichGrigo-
leit im vergangenen Jahr hatte
Prof. Dr. Martin Wolf die Klinik
kommissarischgeführt. lor

Neue Chefärztin der Onkologie
am Klinikum Kassel

Dr. Daniela Dörfel ist neue
Chefärztin der Klinik für On-
kologie, Hämatologie und Im-
munologie am Klinikum
Kassel. FOTO: GNH/NH

Kassel – BesondereMomente
wollenviele ineinerbesonde-
renUmgebung feiern. Genau
dasmacht das Standesamt je-
des JahraufsNeueanachtOr-
ten in Kassel möglich. Die
Trautermine für 2026 sind ab
sofortonline reservierbar.
Dabei haben die Paare eine

großeAuswahl:
◾ mitten in der Stadt im Rat-

haus
◾ in der Bibliothek oder dem

Saal imRenthof
◾ mit einem märchenhaften

Ausblick inderGrimmwelt
◾ auf den Höhen über Kassel

imWaldhotelElfbuchen
◾ am höchsten Punkt in der

WaldgaststätteHohesGras
◾ in der Schmiede des Herku-

les imHistorischenMessing-
hof

◾ im herrschaftlichen Schloss
Schönfeld

◾ mit Blick auf die Sterne im
Planetarium
Die beliebte Standesamts-

nacht mit Kerzenschein und
weihnachtlichem Ambiente
soll am Freitag, 4. Dezember
2026, stattfinden. Die Anmel-
dung der Eheschließung ist
maximal sechs Monate vor
demTrauterminmöglich.
Heiratswillige Paare kön-

nen die Termine bereits ein
Jahr im Voraus für alle
Trauorte und Ereignisse re-
servieren: kassel.de/trauka-
lender ria

Trautermine für 2026
sind online

Jetzt Ort für Hochzeit reservieren
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